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Choral. tG Wie ſelig ſeyd ihr doch ihr Frommen,

 Die ihr durch den Tod zu GOtt gekommen,
Jhr ſtyd entgangen
Alxr Noth, die uns noch hält gefungen.

Atntwort der Geligen.
(v h bin nun gantz entnommenc Mit ſo viel tauſend Frommen

Dem Jammer dieſer Erden,
Und ſundlichen Beſchwerden,

Mein Erbtheil iſt bey GOtt;
Jch weiß von keiner Noth.

Jch trage ſchon
Die Ehren-Krohn,

Und habe empfangen,
Was ihr noch muſt verlangen.

Choral.



Chbral. v. 2.
GuHriſtus wiſchet uh Euch alle Thranen,

J e edeD Habt das ſchon, wornach wir uns erſt ſehnen,

Euch wird geſungen, V

Was durch keines Ohr allhier gedrungen.

J

4 9 RA.dHlnthvort:

Gwj weiß von keinen ThrünnnGoon keiner Angſt und Oteht

Von keiner Noth und Plagen,
Jch hore hier ktin Klagen

Man Atne  wird ergetztMein hr in Luſt geſetzt
Nach allem Leid

Hab ich nun Freud;
gDZch. habe empfang

cOmm, o Chriſte, konn uns auszuſpannen,
Kr Loß uns auf; und fuhr unß bald von dannen;

Bey dir o Sonne, J

Jſt der Frommen Seelen Freud lund Wonnr.

kIA.v.3. Antwort.
agr, HErr, ſey Lob geſungen
Swil es iſt elu uei murr ngennWer feſte an dich alinhet,

2

Und dir nur treu ertezrrt

Der



Der druckt die Augen zu
Und kommet zu der Ruh,

An dieſen Ort,
Da fort und fort

Nur Freude empfangen,

Die hieher ſtets verlangen.

Choral en Tutti,
oO fahr ich hin zu JEſu Chriſt,
S Mein' Arm' thu ich ausſtrecken,

So ſchlaff ich ein
Und ruhe fein

Kein Menſch kan mich aufwecken,
Denn JEſus CHriſtus GOttes Sohn,
Der wird die Himmels-Dhur aufthun,

Mich fuhr'n zum ew gen Leben.

J JChorus
Con 2. Flaut dons;:

EdJe ſuß iſt doch der Tod, 5

Zsh Er endet allt Noth,

Und bringet uns zu GOTT.

ARIA.
V. I.Goo gh habe Luſtus dieſer Welt zuſcheiden,

E fu BEs hlt ſchon meine ruſt
Den Vorſchmack jener Freuden:

Wenn



Wenn wird mir doch der himmel aufgethan,
Daß ich bey JEſu ſeyn, und mit ihm Leben kan.

V. 2.GSpdaols iſt die Welt?
am Ein Marter-Haus der Frommen,
Das uns gefangen halt,Und laſſt uns nie zum Frieden kommen:

Mein Leben ſtirbt im Tode taglich hin,
Und eher leb ich nicht, bis ich geſtorben bin.

Vv. 33
SWgpe EitelleitEe Nag viele nur bethoren;
Mein Geiſt iſt ſcon hereit
Der Welt den Rücken zuukehren,
Und wartet nur/ bis GOtt ein Ende macht;
So fahr ich freudig hin und ſage: Gute Nacht!

V. 4. 25
Noh ſchließ dich auft

E

Q

vev Du Paradieß der Seelen;
Mein muder Lebens-Lauff
Will ietzt das Himmels-Zelt erwahlen:
Denn JEſus rufft: Geh nun zur Freuden ein,
Jch will dein Licht, dein Schatz, dein ewig Erb

guuth ſeyn.
Da Capo:

We ſüß iſt doch der Tod,
ono Er endet alle Noth
Und bringet uns zu GOTT.
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Nach der

Veichen? Prrdigt.
J

ex Eſaiæ Cap. XII. v. r

Sh dancke dir GHrr, daß du zornig
hiſt geweſen uher mich X.

Allhier wird eiugerücktdie Arin Con 2. Flaut dous:

Straff mich nicht in deinem Zorn,
J Hochſter GOtt, ach! ſchoune,

Ü*6

ß n verlohrn,Ach! la mich nicht eyd

Nach Verdienſt nicht lohne!
Hat die Sund
Dich entzund,Loſch ab in dem Lammen1

Deines Grimmes Flamme!
Der Tert contimüreo his an.die Worte:

und troſfeſt mich.

5 A Rj A h
4c ott troſteſt du was angſt und quaal ich mich
G Ou wirſt mich nimmer laſſen.

Sey Seele ſtill, trit alles wider dich,

Ey; GOtt kan dich nicht laſen 6
Es geh auch iminer, wie es will,

nuuur ſtill!
GDtt troſtet dich.



V. 2.
1

4

S Ott troſtet dich, laß nur dein Trauren ſeyn,
S Es dient zu deinem Frommen;

Auf Regen folgt doch endlich Soñenſchein
GOtt wird gewißlich kommen,

Daß du zuletzt wirſt ruhmen dies
gewiß.

EOtt troſtet dich.
V.z.oyr ſelben Zeit ſo wirſt du ſagen:

W Herr, dir danck ich mit Hertz und Mund,58
FSagß du zwar zornig in den Plagen

Geweſen biſt, doch auch zur Stund
Dein Zorn ſich gantz gewendet hat

J

Und troſteſt mich.
in Gnad,

Pict. parallel. Pſalm. 3o. V. 6.

Ss GVrrndorn wahret einen fugenblick, und
o er hat Suſt zum Seben; deng kbendlang wahret
das Weinen, aber des Kgorgens die Greudre:

Fſchluß-Choral.
æsReu dich ſehr, o meine Secle,
E Und vergiß all Noth und Quaal,Wo

Weil dich nun Chriſtus, drin HErre,
Rufft aus dieſem Jammer-Thal;

Seine Freud' und Herrlichkeit
Solt du ſehn' in Ewigkeit,

Mit den Engeln jubiliren
Jn Ewigktit triumphirkn.

verte



Fum Reſchluß iſt muſiciret worden:
Aus dem Aten Pſalm. v. 9.

31 liege und ſchlafe gantz mit Grieden:
 denn allein du, HVrr, hilfeſt mit, daß

ich ſicher wohnt.
Choral.Aus dem Liede:

Vaſſet ah ihr meine Viehen, laſſet x.

EAun ich will Euch dem defehlen,
V.

Der ſich euren Vater nennt,

Der die Thranen pflegt zuzahlen,
Denn ſein Hertz vor Liebe brennt,

Der wird Euch in Euren Leid
Troſten, und zu ſeiner Zrit,

Jn den Ort, da ich bin, fuhren,
Und mit ew ger Klarheit zieren.

V. Io.—JA wird uns der Tod nicht ſcheiden,SDer uns jetzt geſchicden hat;

GOtt ſelbſt wird uns alsdann weyden,
Und erfreu'n in ſeiner Stadt:
Ewig, ewig werden wir,
Jn dem Paradies allhier,

Mit einander jubiliren
Und ein engliſch Leben fuhren.
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